
Anton Frommelt 
der Tausendsassa 

Ausstellung im Museum Kunst im Rohnerhaus in Lauterach 
LAUTERACH - Am kommenden 
Samstag um 18 Uhr wird im Mu-
seum Kunst im Rohnerhaus in 
Lauterach (VIbg.) die Ausstellung 
«Anton Frommelt (1895 - 1975) - 
Pfarrer, Fotograf, Politiker und 
Maler» eröffnet. 
Die Ausstellung in Lauterach zeigt 
eine Auswahl der wichtigsten Ge- 

Zur Ausstellung 
«Anton Frommelt (1895 - 1975) - 
Pfarrer, Fotograf. Politiker und Ma-

ler» im Museum Kunst im Rohner-
haus, Lautes-ach (Vlbg.) Vernissage: 
Samstag, den 24. April, 18 Uhr; Dau-

er der Ausstellung: bis Samstag, den 

2. Oktober. 

Mehr dazu im Internet: www.roh-

nerhausat oder www.archjv-ateierjj. 

mälde, Originalfotografien und per-
sönliche Gegenstände dieses be-
deutenden Liechtenstejners. Eröff-
net wird die Ausstellung durch Re-
gierungsrätin Aurelia Frick. Die 
Vernissagerede hält der profunde 
Frommelt-Kenner Rudolf Sagmeis-
ter, Co-Kurator und Herausgeber 
der Publikation «Sakristei und Dun-
kelkammer». 

Schritt In die Politik 
In bescheidenen Verhältnissen in 

Schaan aufgewachsen, wurde An-
ton Frommelt 1920 zum Priester 
geweiht. Als Pfarrer in Triesen fo-
tografierte er seine Umgebung, die 
Menschen in ihrem Alltag, aber 
auch in der Not, in Krankheit und 
auf dem Totenbett. 1928 trat From-
melt in die Politik ein. 1933 legte er 
sein Priesteramt zurück, um sich 

als Landtagspräsident und Vizere-
gierungschef den Belangen Liech-
tensteins zu widmen. Massgeblich 
war Frommelt in die Geschicke 
Liechtensteins während des Zwei-
ten Weltkriegs involviert. 

Mit Kriegsende als Fünfzigjäh-
tiger legte er alle politischen Ämter 
nieder, um sich nun in erster Linie 
auf die Malerei zu konzentrieren. 
Als Vermittler und Berater für 
Kunst am Bau und für die Gestal-
tung von Briefmarken war er eine 
wichtige Anlaufstelle für regionale 
Künstler. Von diesen erwarb From-
melt Werke für seine Privatsamm-
lung, welche heute ein wichtiges 
Zeugnis dieser künstlerischen Auf-
bruchszeit in der Region darstellt. 

Frommelts eigene Gemälde at-
men dieselbe Ernsthaftigkeit, Stren-
ge und Klarheit in Komposition 

Frommelts Selbstbildnis. 

und Farbe, Liebe zu den Menschen, 
Tieren und der Schönheit der Hei-
mat, die sein ganzes Leben und 
Schaffen prägen. 

Die Ausstellung, die in Zusam-
menarbeit zwischen dem Museum 
Kunst im Rohnerhaus und dem Ar-
chiv-Atelier zustande kam, wird 
von einem kleinen Rahmenpro-
gramm begleitet. Hinweise darauf 
folgen im «Volksblatt». Kuratiert 
wurde die Ausstellung von Rudolf 
Sagmeister (Fotografie) sowie Mar-
tin Frommelt und Eva Frommelt 
(Malerei). 	 (pd) 
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